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Chaos im Kopf
das Leben mit Demenz
Montag, 18. November 2013
19.00 Uhr im Regional -
 Altenwohnheim SchwazD
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Programm
19.00 Uhr  Eröffnung durch GR Walter Egger, Seniorenreferent der Stadt Schwaz 

19.05 Uhr  Einführende Worte und Vorstellung des Vereins,
   Ingeborg Freudenthaler, Obfrau von licht.blicke – demenz.hilfe.tirol

19.15 Uhr  Der Tag an dem die Handtasche im Kühlschrank stand
  Norbert Schnetzer, Pfl egedirektor des LKH Rankweil

 Der Umgang und die Begegnung mit dem alten Menschen, der an einem Abbauprozess leidet stellt eine  
 große Herausforderung für alle  Betreuungspersonen dar. Wertschätzung bedeutet den alten Menschen als  
 einzigartige Persönlichkeit wahrzunehmen, seine Gefühle und Äußerungen anzuerkennen. Über die Lebens 
 geschichte der alten Menschen wollen wir einen besseren Zugang zu Ihnen fi nden. Der Umgang mit
 den typischen Problemen des beginnenden Abbauprozesses, soll durch das Kennenlernen spezifi scher
 Techniken erleichtert werden.

19.45 Uhr  Ich bin dement, na und?
  Helga Rohra, Impulsreferat und Lesung aus ihrem Buch. 
  Die Autorin und Selbstbetroffene steht für einen Perspektivenwechsel in der Demenz. TrotzDEM Ressourcen  

 haben, positiv denken und aktiv sein. Helga Rohra ist die Frontfrau in Sachen Demenz und 1.Vorsitzende  
 der Demenzbetroffenen aus Europa. Hören Sie ihr zu, entdecken Sie das Phänomen Demenz und haben  
 Sie Mut zur Selbstrefl exion.

20.30 Uhr  Diskussion & Fragen zu den Vorträgen
  
  anschließend Häppchen & Getränke und Zeit für persönliche Gespräche

 

Mit freundlicher Unterstützung:

licht.blicke – demenz.hilfe.tirol e.V.
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